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Initiale Kariesläsionen aufhalten 

Von CP GABA GmbH  
 

Literatur und Produkthinweise 
 
[1] Sundararaj D, Venkatachalapathy S, Tandon A, Pereira A. Critical evaluation of incidence and 

prevalence of white spot lesions during fixed orthodontic appliance treatment: a meta-analysis. J Int 

Soc Prev Community Dent. 2015; 5:433–439. 

[2] Divesh Sardana, Falk Schwendicke, Esra Kosan, Eser Tüfekçi; White spot lesions in orthodontics: 

consensus statements for prevention and management. Angle Orthod 1 November 2023; 93 (6):621–

628. doi: https://doi.org/10.2319/062523-440.1 

[3] Cantore et al. J Clin Dent 2013;24 spec Iss:A32–44. 

[4] Duraphat® Fluorid 5 mg/g Zahnpaste. Wirkstoff: Natriumfluorid. Zusammensetzung: 1 g Zahnpaste 
enthält 5 mg Fluorid (als Natriumfluorid), entsprechend 5.000 ppm Fluorid. Sonstige Bestandteile: 
Sorbitol-Lösung 70 % (nicht kristallisierend), Siliciumdioxid, gefälltes Siliciumdioxid, Macrogol 600, 
Kaliumdiphosphat, Xanthangummi, Natriumbenzoat (E 211), Natriumdodecylsulfat, Krauseminz-
Aroma (bestehend aus Pfefferminzöl, (-)-Carvon, Krauseminzöl, Levomenthol, Anethol und 
Citronenöl), Saccharin-Natrium, Brillantblau FCF (E 133) und gereinigtes Wasser. 
Anwendungsgebiete: Zur Vorbeugung von Zahnkaries bei Jugendlichen ab 16 Jahren und 
Erwachsenen, insbesondere bei Patienten mit erhöhtem Kariesrisiko (Kronen- und/oder 
Wurzelkaries). Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei Überempfindlichkeit gegenüber Natriumfluorid 
oder einem der sonstigen Bestandteile. Nebenwirkungen: Selten Überempfindlichkeitsreaktionen. 
Ein brennendes Gefühl im Mund wurde ebenfalls beobachtet. Warnhinweis: Enthält Natriumbenzoat. 
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Pharmazeutischer Unternehmer: CP GABA GmbH, 
Beim Strohhause 17, 20097 Hamburg. erschreibungspflichtig. Stand: April 2014 

[5] elmex® gelée. Zusammensetzung: 100 g elmex® gelée enthalten: Aminfluoride Dectaflur 0,287 g, 
Olaflur 3,032 g, Natriumfluorid 2,210 g (Fluoridgehalt 1,25 %), gereinigtes Wasser, Propylenglycol, 
Hyetellose, Saccharin, Apfel-Aroma, Pfefferminz-Aroma, Krauseminzöl, Menthon-Aroma. 
Anwendungsgebiete: Zur Kariesprophylaxe; therapeutische Anwendung zur Unterstützung der 
Behandlung der Initialkaries und zur Behandlung überempfindlicher Zahnhälse. Gegenanzeigen: Nicht 
anwenden bei Überempfindlichkeit gegen einen der Inhaltsstoffe, Abschilferungen der 
Mundschleimhaut und fehlende Kontrolle über den Schluckreflex, Kinder unter 3 Jahren. 
Nebenwirkungen: sehr selten: Exfoliation der Mundschleimhaut, Gingivitis, Stomatitis, Rötung, 
Brennen oder Pruritus im Mund, Gefühllosigkeit, Geschmacksstörungen, Mundtrockenheit, 
Schwellung, Ödem, oberflächliche Erosion an der Mundschleimhaut (Ulkus, Blasen), Übelkeit oder 
Erbrechen, Überempfindlichkeitsreaktionen. Bei entsprechend sensibilisierten Patienten können 
durch Pfefferminzaroma und Krauseminzöl Überempfindlichkeitsreaktionen (einschließlich Atemnot) 
ausgelöst werden. Die Gesamtzeit der Anwendung (Putz- und Einwirkzeit) darf 5 Minuten nicht 
überschreiten. CP GABA GmbH, 20097 Hamburg. Packungsgrößen: 25 g Dentalgel 
(apothekenpflichtig); 38 g Dentalgel (verschreibungspflichtig); 215 g Klinikpackung 
(verschreibungspflichtig). Stand: Februar 2022 

 

[6] Duraphat® Dentalsuspension. Wirkstoff: Natriumfluorid. Zusammensetzung: 1 ml Suspension 
enthält 50 mg Natriumfluorid (entsprechend 22,6 mg Fluoridionen). Sonstige Bestandteile: Ethanol 
96 %, Gebleichtes Wachs, Kolophonium, Himbeer-Aroma, Schellack, Mastix, Saccharin. 
Anwendungsgebiete: Kariesprophylaxe, Behandlung überempfindlicher Zahnhälse. Gegenanzeigen: 
Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Ulcerierende 
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Gingivitiden und Stomatitiden, allergisches Asthma bronchiale. Nebenwirkungen: Bei Neigung zu 
allergischen Reaktionen sind in Ausnahmefällen, besonders bei breitflächiger Applikation, ödematöse 
Schwellungen der Mundschleimhaut beobachtet worden. In sehr seltenen Fällen wurden 
ulcerierende Gingivitiden und Stomatitiden, Brechreiz und Übelkeit sowie Hautreizungen und 
Angioödeme beschrieben. Bei Patienten mit allergischem Asthma bronchiale können in seltenen 
Fällen Asthmaanfälle auftreten. Warnhinweis: Enthält 33.14 Vol-% Alkohol. Arzneimittel für Kinder 
unzugänglich aufbewahren. Pharmazeutisches Unternehmen: CP GABA GmbH, Beim Strohhause 17, 
20097 Hamburg. Verschreibungspflichtig. Stand April 2014. 

 


